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Norddeutsche Experten für Radverkehr tagen in Braunschweig 
 
Braunschweig. Zu ihrer jährlichen Fachtagung kommen die Radverkehrsexperten der Norddeutschen 
Städte in diesem Jahr am 15. und 16. September in Braunschweig zusammen. Von den 41 Städten mit 
über 50.000 Einwohnern in Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen und Schleswig-Holstein sowie 
Hamburg und Bremen entsenden 25 Kommunen ihre Vertreter. Auf dem Programm im Blauen Saal des 
Schlosses stehen Referate und ein Erfahrungsaustausch zu Themen wie Fahrradstraßen, Wegweisung, 
Leihradsysteme, Elektromobilität oder Radwegebenutzungspflicht. 
Auf einer Radtour durch Braunschweig lernen die Teilnehmer die Vielzahl der Maßnahmen kennen, die 
in den vergangenen Jahren in Braunschweig zur Förderung des Radverkehrs umgesetzt wurden, wie 
zum Beispiel die Fahrradstraßen, den Ringgleisradweg oder die Freigabe von Einbahnstraßen für 
Radfahrer in der Gegenrichtung. Gemeinsames Ziel der Tagungsteilnehmer ist es, von einander zu 
lernen und die Situation für den Radverkehr im Einklang mit den übrigen Verkehrsmitteln weiter zu 
verbessern.  
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